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Das Sommerprogramm in unserer Stadt lässt
kaum Wünsche offen: Über und unter Tage
locken zahlreiche Angebote. Den Auftakt
macht am 28. Juni ab 19 Uhr die Nacht der
tausend Sterne auf der Halde 116 in Buch-
holz zum Kätfeuerwerk. Am 3. Juli ist in der

ab 19 Uhr das Theaterstück „Einer spielt
falsch“ im Rahmen des Festjahres 500 Jahre
Barbara Uthmann zu sehen. Der Auftakt für
den Buchsommer 2014 wird am 4. Juli, 10
und 19 Uhr in der Stadtbibliothek  gegeben.
Am gleichen Abend beginnt das Waldfest
Cunersdorf. Bis zum 6. Juli ist dort für beste
Stimmung, Spaß und Musik gesorgt.
„Oper mal anders“ heißt es am 11. Juli ab
19.30 Uhr im Erzhammer bei der Präsenta-
tion des Freischütz durch Richard Vardigans.
Musikalische Steigergeschichten werden am
gleichen Tag ab 19 Uhr im Frohnauer Ham-
mer erzählt. Den ganzen Sommer über la-
den jeweils samstags um 17 Uhr vielfältige
Sommerkonzerte in die Annenkirche ein.
Eine Premiere ist das 1. Schutzteichfest am
19. und 20. Juli, u.a. mit dem „Hitschenren-
nen“ über den Teich am 20. Juli ab 14 Uhr.
Hohe Kultur bietet am 22., 23., 24., 26. und
30. Juli sowie am 2. und 29. August das
Theaterstück „Jedermann“ zwischen 18 und
24 Uhr, am 23. Juli auch 10 bis 14 Uhr, auf
dem Unteren Kirchplatz an der Annenkirche.
Ein echt bergmännisches Wochenende
erwartet Einwohner und Gäste vom 25. bis

Evangelischen Schulgemeinschaft Erzgebirge

zum 27. Juli: Mit einem Vereinsfest, einer
originalen Wismut-Kneipe sowie weiteren
Angeboten feiert man das 20. Jubiläum des
Besucherbergwerks Markus-Röhling-Stolln.
Am 27. Juli ab 14 Uhr wird auf dem Schre-
ckenberg zum Berggottesdienst eingeladen.
In der Silberlandhalle präsentiert die Inter-
nationale Mineralienbörse am 26. und 27.
Juli die ganze Welt der Steine, Mineralien,
Fossilien und Schmuckstücke.
Eine Woche später locken die Annaberger
Steinmetztage am 2. und 3. August an die
Obere Badergasse. Neu sind die Open-Air-
Kinotage vom 8. bis 10. August im Kloster-
garten. Die Alte Brauerei zeigt dort die
besten Kurzfilme des Filmfestes Dresden.
Am 9. August folgt mit dem ersten Tag der
offenen Höfe und Gärten ab 13 Uhr eine
Premiere in Buchholz. Die Klöppelschule
im Erzhammer lädt vom 11. bis 15. August,
die Schnitzschule vom 18. bis 22. August
zur beliebten Sommerferienwerkstatt ein.
Das absolute Glanzlicht bildet vom 22. bis
24. August das Festwochenende 500 Jahre

zeitszügen, Mittelaltermarkt u. v. a. mehr.
Darüber hinaus locken Wander- und Biker-
Touren in der Natur, beispielweise auf dem
neuen Mountainbike-Track „Stoneman Miri-
quidi“. Immer lohnend sind auch Einfahrten
in Besucherbergwerke oder Aufstiege auf
den Turm der Annenkirche, den Pöhlberg
oder die Buchholzer Halde 116/Drei Könige.

Barbara Uthmann mit Theaterstücken, Hoch-

Sommer in Annaberg-Buchholz - zahlreiche Angebote
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Annemarie Freymann
geboren, Textilgestalterin, lebte und
arbeitete seit 1936 in Annaberg
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Friedrich August Otto
gießt in Dresden vier neue Glocken für
die St. Annenkirche

Dr. Ernst Oswald Schmidt
geb., Superintendent, Autor des Buches:
Die St. Annenkirche zu Annaberg

Friedrich August Möbius
geboren, Lektor für Spracherziehung,
Mundartdichter (Pöhlberg-Lied u. a.)

In Buchholz brennt an der
Schlettauer Straße die Bäckerei Frank
vollkommen ab

Das Stechgut in Annaberg
brennt ab, benannt nach Johann C. Stech

Geschichte und Jubiläen
von Heimatforscher Frank Dahms
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touristischen Angebote. Auch die Themen
Leben, Arbeiten und Wohnen in Annaberg-
Buchholz werden nicht zu kurz kommen.
Die Inhalte werden dabei einmal als kurzer
Teaser sowie gesondert in einem tou-
ristischen sowie einem infrastrukturellen
Teil zusammengefasst. Bis zum Jahresende
sollen die Dreharbeiten abgeschlossen sein.

Adressen und Informationen

Stadt Annaberg-Buchholz,
Markt 1, Tel.: 425-0; Fax: 425 202, 425 140

Öffnungszeiten Bürgerzentrum:
Mo. - Do. 09.00 - 18.00 Uhr
Fr., Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
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Neue Stadtvideos - Dreharbeiten beginnen

Unsere Stadt erhält neue Videos. Sie sollen
in vielfältiger Weise für die Sehenswürdig-
keiten, den Tourismusstandort, aber auch
für den Wohn-, Lebens- und Arbeitsort
Annaberg-Buchholz werben.
Als Werbeplattformen sollen dazu künftig
vor allem die neue Internet-Präsenz der
Stadt, aber auch Online-Portale wie z. B.
Youtube oder das soziale Netzwerk Face-
book genutzt werden. Darüber hinaus ist
vorgesehen, Gästen oder Delegationen, die
unsere Stadt besuchen, direkt vor Ort in
kurzen Filmsequenzen einen Überblick
über das Liebens- und Lebenswerte unserer
Stadt zu geben.
Inhalte der Videoas sind u.a. Tradition und
Brauchtum, aber auch neue und interes-
sante Entwicklungen sowie die vielfältigen

1. Tierparkfest: Gute Resonanz - Tierpatenschaften

Kranaktion am Parkhaus - Start für den Hochbau

Mit einer spektakulären Kranaktion wurde
am 12. und 13. Juni quasi der Auftakt für
den Beginn der Hochbauarbeiten am Park-
haus Scheibnerstraße gegeben.Nach kom-
plizierten Tiefbau- und Sicherungsarbeiten
beginnen nun erste Kran- und Montagear-
beiten. Bis zum Beginn des Weihnachts-

marktes sollen am ehemaligen Buchholzer
Tor 170 Parkflächen, davon vier für Behin-
derte, geschaffen werden. Für Kunden,
Firmen und Händler, Kultur- und Dienst-
leistungseinrichtungen, für Mieter und
Vermieter sowie Besucher des Theaters hat
der Bau hohe Bedeutung (Fotos).

Hunderte Gäste besuchten Ende Mai das
erste Tierparkfest. Erstmals hatten die Mitar-
beiter der beliebten Einrichtung zu einem
solchen Höhepunkt eingeladen. Die Reso-
nanz gab den Organisatoren recht. Viele
Kinder, Jugendliche und Erwachsene inter-
essierten sich für den aktuellen Tierbestand
und die Haltungsbedingungen.
Für große und kleine Tierfreunde gab es
zahlreiche Angebote. Führungen durch das
Gelände vermittelten Kenntnisse zu den
einzelnen Tieren. Musik, Präsentationen
sowie Aktionen für Kinder sorgten für gute
Unterhaltung. Viele Fotomotive bot der
zahlreiche Tiernachwuchs, wie z. B. Zick-
lein, Lämmer oder niedliche Häschen.
Gut wurde auch das Angebot genutzt, für
einzelne Tiere Patenschaften zu überneh-

men. Allein an diesem Tag wurden Paten-
schaftsverträge für beide Japan-Makaken,
zwei kleine Schweine, einen Uhu, einen
Waschbär, ein Pony und eine Zwergziege
unterzeichnet (Foto) sowie knapp 150 €
Gespendet. Auch weiter können Spenden
übergeben und Tierpatenschaften übernom-
men werden. Kontakt über Tel. 4282912
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Spitzenmodenacht: Reverenz an Barbara Uthmann

Mit einer sehenswerten Ausstellung macht
gegenwärtig der Förderverein

erweisen ihm 22 Künstler in einer span-
nenden Jahresausstellung ihre Reverenz. Bis
zum 30. April 2015 gibt es die Möglichkeit,
die Werke im Studienraum zu betrachten.
Anlass für die Ausstellung

für Carlfriedrich
Claus sowie das 10. Jubiläum des Förder-
vereins. Seit der Gründung am 22. Januar
2004 haben es sich die derzeit 47 Mitglie-
der zur Aufgabe gemacht, den Maler,

sind das 20. Jubi-
läum der Ehrenbürgerschaft

„Carlfriedrich
Claus - Lebens- und Arbeitsort in Annaberg-
Buchholz e. V.“ im Studienraum an der
Johannisgasse auf den außergewöhnlichen
Künstler und Ehrenbürger unserer Stadt
aufmerksam. Unter der Überschrift „Hom-
mage á Carlfriedrich Claus - Worte verdich-
tet“

Die diesjährige Spitzenmodenacht am 31.
Mai war durchaus rekordträchtig: Tausende
Besucher aus Nah und Fern nutzten dabei
die Gelegenheit, um die Seele baumeln zu
lassen und sich von vielfältiger Mode und
Musik inspirieren zu lassen. Neben Alltags-
und Sportmode, Kinder- und Schuhmode,
die in den verschiedenen Geschäften prä-
sentiert wurde, waren vor allem die ver-
schiedenen Modenschauen Anziehungs-
punkte. Zur Abschluss-Show ab 22.30 Uhr
auf der Marktbühne sorgten avantgardisti-
sche Kreationen von Schneeberg M.O.D.E.,
präsentiert vom Anasages-Theater Chemnitz,
für außergewöhnliche

Haute Couture wehte dabei
durch die Annaberger Innenstadt. Mit einem
Spitzen- und Posamentenmarkt gab es im

optische Effekte. Ein
Hauch von

10 Jahre Förderverein Carlfriedrich Claus - Ausstellung

Festjahr erneut eine schöne Reverenz an die
Bortenverlegerin Barbara Uthmann. Viele
Geschäfte der Innenstadt hatten  Überra-
schungen und sehenswerte Präsentationen
für die Gäste vorbereitet. Oldtimershows,
Hans-Albers-Show, eine Autogrammstunde
mit Richard Freitag sowie Musik und Tanz
sorgten für gute Unterhaltung.

Schriftsteller und Philosophen stärker als
bisher ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken.
Dazu wurden spezielle Projekte und
Schülerwettbewerbe initiiert, hochkarätige
Ausstellungen konzipiert und durchgeführt
sowie viele andere Aktivitäten gestartet.

Internet: www.carlfriedrich-claus.de

Barbara-Uthmann-Schülerprojekt an der Trinitatiskirche

Mit einem außergewöhnlichen Projekt ha-
ben Schüler des Landkreis-Gymnasiums St.
Annen Anfang Juni die Trinitatiskirche am
Busbahnhof in ein ganz neues Licht gerückt.
Insgesamt wurden dabei fünf Fenster des
geschichtsträchtigen Gotteshauses mit Hilfe
attraktiver Stoffbahnen neu gestaltet. Die
farbigen, kontraststarken Fenster greifen
Themen wie z. B. Bergbau, Glaube, Stadt-
geschichte, Kät und Barbara Uthmann auf.
Insgesamt haben 29 Schüler der Jahrgangs-
stufe 11 unter der Anleitung von Petra Ehr-
lich und Silke Schön acht Wochen lang die
sehenswerten Stoffbahnen gefertigt und sich
mit großer Freude der anspruchsvollen He-
rausforderung gestellt. Nach der Ideen- und
Motivsuche wurden die Fensterbilder mit
Schablonen und Farbsprays gestaltet (Foto).

Oberbürgermeisterin Barbara Klepsch und
Superintendent Dr. Olaf Richter bedankten
herzlich für die tolle Projektidee. In ihren
Grußworten hoben sie außerdem die ge-
schichtliche Bedeutung des Areals als
Gründungsort der KÄT, Standort des ehema-
ligen Annaberger Hospitals und als
Pflanzort der Auferstehungslinde hervor.

Altersjubilare im Juni

Herzliche Glückwünsche übermitteln wir
an die Geburtstagsjubilare im Monat Juni:

zum 95. Geburtstag an:

zum 94. Geburtstag an:

zum 93. Geburtstag an:

zum 92. Geburtstag an:

zum 91. Geburtstag an:

zum 90. Geburtstag an:

zum 85. Geburtstag an:

zum 80. Geburtstag an:

Hinweis:

Dorothea Simon

Rosa Kube Elli Hochkirch
Elise Herold Elise Hoffmann

Elli Serfert Herta Müller

Ilse Peter Martha Müllerklein
Hilde Goth Kurt Ullmann
Hildegard Schmiedel Rolf Walther
Margarete Kunz

Elsbeth Reuther Elfriede Grahn
Margarete Liebig

Helene Müller Charlotte Gräbner
Dora Grund Heinz Feller
Marianne Ulbricht Waldtraut Jahndel

Edeltraud Schwabe
Anna Pflegel
Hannelore Mai
Margot Günzel
Ursula Zschörnig
Horst Böttger
Gottfried Schmidt
Ehrhart Mauersberger
WaltraudBelling
Christa Losensky
Gertrud Butkewitz

Traudgard Jeschke
Ruth Hahn
Regina Henk
Ruth Krippendorf
Hilde Krämer
Renate Haby
Gisela Thau
Alfred Gräfner
Günter Frank
Sieghard Claus
Gotthard Schmidt
Rolf Strobl
Wolfgang Landgräbe
Jutta Höbler
Christa Decker

In der Rubrik Altersjubilare werden Bürger
benannt, die das 80., 85., 90. und jedes
weitere Lebensjahr vollendet haben.
Wer nicht erwähnt werden will, kann im
Bürgerzentrum der Stadt, Tel. (03733) 425-0
der Veröffentlichung widersprechen.



Waldfest Cunersdorf vom 4. bis 6. Juli - Programme, Angebote, Höhepunkte

Mit einem symbolischen Banddurchschnitt
wurde Ende Mai auf dem Fichtelberg der
Mountainbike-Track
offiziell der Öffentlichkeit übergeben.
Minister Frank Kupfer, Landrat Frank Vogel
sowie der Lizenzgeber, Roland Stauder aus
Südtirol, gaben damit einen Track frei, der
von der bundes- und europaweiten Biker-
Gemeinde sehnsüchtig erwartet wurde.
Über 162 km führt er durch das Erzgebirge
diesseits und jenseits der Grenze. Insgesamt
sind über 4000 Höhenmeter zu bewältigen.
Sportler, die das an einem Tag schaffen,
erhalten den Stoneman in Gold, für zwei
Tage Fahrzeit in Silber, für drei Tage in
Bronze. In unserer Stadt führt der Stoneman
aus Richtung Königswalde nach Geyersdorf,
weiter über die alte Bobbahn auf den

„Stoneman Miriquidi“

Freitag, 4. Juli 2014

Samstag, 5. Juli 2014

20.00 Uhr: Begrüßung der Gäste und
Eröffnung des Waldfestes durch
Oberbürgermeisterin B. Klepsch

20.15 Uhr: Party-Nacht mit DJ Touch me”
22.00 Uhr: Dance-Show mit der Formation

Double Feet Six

16.30 Uhr: musikalische Unterhaltung mit
dem Jazz-Consortium Sehmatal

18.30 Uhr: Zünftiger Spaßwettkampf:
traditionelles Traktorenziehen

20.00 Uhr: Tanz für Jung & Alt mit der
Gambler-Rockband und der
Disco „Klimperkiste“

22.00 Uhr: Spektakuläre Showtanzeinlagen
mit dem Männerballett der

”

„

„

Einzigartig in Deutschland: Stoneman Miriquidi

Faschingsgesellschaft
Crottendorf e.V.

14.00 Uhr: Festgottesdienst der Kirch-
gemeinden Cunersdorf/Sehma,
im Anschluss Konzert des
Posaunenchores

Sonntag, 6. Juli 2014

Pöhlberg, zum neuen Radweg und weiter in
Richtung Cunersdorf und Sehma.Die Trasse
ist einzigartig in Deutschland. Das Erzge-
birge erhielt dabei vom Lizenzgeber den
Zuschlag. Auf dem Pöhlberg sind Starter-
pakete erhältlich. Interessenten können sich
auch im Internet informieren:

Foto: Ungerwww.stoneman-miriquidi.com

Musikfest Erzgebirge im September - Programmheft

Ein begehbares Programmheft lädt bereits
jetzt in der Manufaktur der Träume dazu
ein, die vielfältigen Angebote des diesjäh-
rigen Musifestes Erzgebirge kennen zu
lernen. In einer Art Kaleidoskop wird im
Sonderausstellungsraum ein Überblick zu
den einzelnen Veranstaltungsorten und
Konzerten gegeben. Dabei werden den
Besuchern interessante Hintergrundinfor-
mationen zur Musik, zu den Orten und zur
Geschichte vermittelt. Damit wird das Pro-
gramm des hochkarätigen Festivals, das sich
in wenigen Jahren fest in der Musikland-
schaft des Erzgebirges etabliert hat, plas-
tisch und verständlich dargestellt.
Der Auftakt für das Musikfest Erzgebirge
wird am 12. September um 20 Uhr in der
Annenkirche mit einem Konzert des Dresd-

ner Kammerchores und des Barockorches-
ters Wroclaw (Breslau) gegeben. Am 13.
September lädt um 11 Uhr das Kinderkon-
zert Däumelinchen in die Bergkirche ein.
Danach folgen bis zum 21. September
Konzerte u.a. in Marienberg, Schneeberg,
Freiberg, Schwarzenberg und Zwönitz.
Internet: www.musikfest-erzgebirge.de

Silbertaler für Babys

„

“

„ “

Vor 500 Jahren war das Silber der größte
Schatz unserer Stadt. Heute sind es die
Kinder. Wir wollen mit diesem Empfang
allen Eltern danken, die Verantwortung für
ihre Kinder und damit auch für unsere Stadt
übernehmen und ihnen zeigen, dass sie
und ihre Entscheidung für den Nachwuchs
für uns sehr wichtig sind.
Mit diesen Worten empfing Oberbürger-
meisterin Barbara Klepsch am 2. Juni
neugeborene Kinder und ihre Eltern zum
schon traditionellen Babyempfang in der
Bergkirche. Diesmal waren 47 Kinder
eingeladen, die im Zeitraum vom 1. Januar
bis zum 30. April 2014 geboren wurden,
darunter 29 Jungen und 18 Mädchen.
Oberbürgermeisterin Barbara Klepsch über-
reichte ihnen bzw. ihren Eltern einen Taler
aus 999er Silber (Foto). Darauf ist der Name
des Kindes eingraviert. Außerdem ist auf
der Silbermünze der Spruch zu lesen
Gedenke deiner Wurzeln . Ein Baum

symbolisiert die Entwicklung von klein zu
groß und erinnert gleichzeitig an die Sage
von der Annaberger Stadtgründung.
Seit 2007 wird in unserer Stadt zum Baby-
empfang eingeladen. Bisher haben weit
über 1000 Kinder den Silbertaler erhalten.
Ergänzend dazu verteilen Frauen vom
Mehrgenerationshaus niedliche Söcken und
Stadträte Blumen an Eltern und Kinder.

15.30 Uhr:

- Happy-Feeling-Showorchester
- Zauber-Thomas aus Chemnitz
- Boogie-Legs aus

Stollberg
- Double feet six, kleine Gruppe
- Ausklang mit der Power Disco

Für das leibliche Wohl sorgen in bewährter
Weise die Cunersdorfer Vereine.
Parkplätze für Besucher gibt es u.a. auf der
Wiese direkt am Waldfestgelände. Nach
Möglichkeit sollten öffentliche Verkehrs-
mittel genutzt werden. An der großen
Wendeschleife an der B 101 halten die
Busse der Stadtverkehrslinie A.

65213 (Andreas Keller)

Buntes Nachmittagsprogramm,
unter anderem mit:

Tanzshow

Kontakttelefon:
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Stadtratstagung 22. Mai: Sanierung Kindertagesstätte, Strom- und Gasversorgung

In der Stadtratstagung am 22. Mai standen
u.a. die geplante Sanierung und Moderni-
sierung der Kindertagesstätte

Kindertagesstätte

Sanierung Kindertagesstätte

„Kleine Sil-
berlinge“, die Ermächtigung für die Ver-
gabe von Bauleistungen auf der Großen
Sommerleite sowie das Vorkaufsrecht für
eine Buchholzer Immobilie auf der Tages-
ordnung. Außerdem wurde die Jahresrech-
nung der Städtischen Wohnungsgesell-
schaft für das Jahr 2013 bestätigt. Wichtige
Themen waren die Vergabe der Konzes-
sionsgebiete für die Strom- und Gasversor-
gung im Kerngebiet unserer Stadt. Außer-
dem nutzte der Sachgebietsleiter Hoch-
und Tiefbau der Stadt, Christian Uhlig, die
Gelegenheit, um den Stadträten anhand
einer Power-Point-Präsentation den aktuel-
len Sachstand am Parkhaus Scheibnerstraße
vorzustellen. Nicht zuletzt hatten die Stadt-
räte die Möglichkeit, Anfragen an die Stadt-
verwaltung zu richten und aktuelle Infor-
mationen zu erhalten.

Angesichts baulicher Mängel und notwen-
diger bautechnischer Verbesserungen ma-
chen sind mehrere Baumaßnahmen an der
Frohnauer „Kleine Sil-
berlinge“ erforderlich. Das betrifft einer-
seits das begrünte Dach, dessen Pflanzen
sich mangels einer Schubsicherung mehr
und mehr in Richtung Dachrinne bewegen.
Dieses soll abgebaut und durch eine halt-
bare Dacheindeckung aus Blech, die als
doppelte Stehfalzeindeckung ausgeführt
wird, ersetzt werden. Parallel dazu soll zur
Verbesserung der wärmetechnischen Werte
des Gebäudes eine zusätzliche Dämmlage
eingebaut sowie außerdem die Dachent-
wässerung angepasst werden. Darüber
hinaus ist der Abbau des bisherigen
Glasturms geplant. Dieser ist kaum nutzbar
und hat sich in der Vergangenheit nicht
bewährt. Stattdessen soll das Dach an
dieser Stelle so wie das Hauptdach ausge-
bildet werden (Foto unten). Ebenfalls nicht
bewährt haben sich die vom einstigen
Architekten konzipierten, bodentiefen
Fensterelemente. Wasser- und Fäulnis-
schäden waren die Folge. Nunmehr ist
geplant, das Sockelmauerwerk bis zur
Heizkörperbrüstung aufzumauern sowie
widerstandsfähige Fenster- und Türelemente

aus Aluminium einzubauen. Das Vorhaben
wurde als Förderprojekt im Programm
„Integrierte ländliche Entwicklung“ (ILE)
von der Stadt eingereicht und auch bereits
bewilligt. Insgesamt sind Kosten von etwa
150.300 € kalkuliert. Davon werden
92.198,40 € als Fördermittel ausgereicht.
Die Restsumme wird durch städtische
Eigenmittel finanziert. Derzeit wird in der
Stadtverwaltung die Ausschreibung der
Baumaßnahmen vorbereitet.

„Grundhafter
Ausbau Große Sommerleite, Seminargasse,
Farbegasse“ vorzunehmen. In Partnerschaft

von zwei Jahren die Große Sommerleite
(Foto) und benachbarte Straßen zwischen
der Wolkensteiner Straße und der Marien-
gasse von Grund auf erneuert werden. Die
Vergabe im Technischen Ausschuss hatte
sich notwendig gemacht, nachdem nach
der ersten Ausschreibung die Angebote
zirka 25% über dem geplanten Preis lagen.
Daraufhin hatte die Stadt das Vorhaben
nochmals beschränkt ausgeschrieben.

Per einstimmigen Beschluss ermächtigte der
Stadtrat den Technischen Ausschuss, die
Vergabe der Baumaßnahme

Nach
der Zuschlagserteilung hat a

mit den Versorgungsträgern sollen innerhalb

Bau der Großen Sommerleite

m 23. Juni die
Rekonstruktion der Großen Sommerleite
zwischen Wolkensteiner Straße und Farbe-

Stellplätze, außerdem 155 Gärten, 125
Garagen sowie 184 Objekte, die sich im
fremden Eigentum befinden, verwaltet.

Stadtrat Günter Hartmann fragte, wieso bei
der Deckensanierung der Kleinrückerswal-
der Straße die Parkinseln nicht entfernt
wurden. Dazu informierte die Stadt, dass
dies nicht Bestandteil der Leistungen war.

Stadträtin Rita Büttner und Stadtrat Diet-
mar Lang baten um Auskunft zum Stadtfern-
sehen. Die Oberbürgermeisterin teilte dazu
mit, dass derzeit mit einer Anfrage an die
Sächsische Landesmedienanstalt rechtssi-
chere Möglichkeiten geprüft werden.

Ober-

einen Planer derzeit Kosten für notwendige
Maßnahmen ermittelt werden. Danach be-
findet der Technische Ausschuss darüber.

Stadtrat Simon teilte mit, dass der Förder-
mittelbescheid für die Turnhalle Parkstraße
eingetroffen ist und bedankte sich bei allen,
die dazu ihren Beitrag leisteten.

Interessenten, die eine Wohnung oder ein
Gewerbeobjekt der SWA anmieten wollen,
können sich an die Telefonnummer 6770-0
wenden oder in der Verwaltung der SWA,
Buchholzer Rathausplatz 1 vorsprechen.

Intensive Vorbereitungen und Beratungen
waren für die Vergabe der Konzessionsge-
biete Strom und Gas in den Kerngebieten
der Stadt notwendig. Auf der Basis entspre-
chender Gutachten sowie anhand zahlrei-
cher Kriterien wurden die Angebote der
beiden Bieter, der eins Energie in Sachsen
GmbH & Co. KG sowie der Stadtwerke
Annaberg-Buchholz Energie AG geprüft.
Wertungskriterien waren z. B. wirtschaft-
liche, technische und personelle Leistungs-
fähigkeit, Präsenz vor Ort, Erreichbarkeit
und Beratungsleistungen. Insgesamt konn-
ten dabei die Stadtwerke mehr Punkte er-
reichen. Im Ergebnis beschloss der Stadtrat,
den Konzessionsvertrag

holz und Klein-
rückerswalde sowie den Konzessionsvertrag
Gas in den
holz, Kleinrückerswalde und Gewerbege-
biet an der B 101 an die Stadtwerke Anna-
berg-Buchholz Energie AG zu vergeben.

Die Wahrnehmung des Vorkaufsrechtes
durch die Stadt am Gebäude Karlsbader
Straße 86 wurde von den Stadträten nicht
bestätigt. Man wolle Investoren bei ihren
baulichen Vorhaben nicht behindern.

Strom in den Kern-
gebieten Annaberg, Buch

Kerngebieten Annaberg, Buch-

Im Hinblick auf eine Anfrage von Stadt-
rätin Weiß zur Festhalle informierte
bürgermeisterin Barbara Klepsch, dass durch

Konzessionsgebiete Strom, Gas

Karlsbader Straße 86

Allgemeine Anfragen und Infos

·

·

·

gasse begonnen. Bis zum Winter werden
Straßen und Leitungen komplett erneuert.
Im kommenden Jahr folgt der Bauabschnitt
zwischen der Farbegasse und Mariengasse.

Jahresrechnung SWA GmbH

Beschlossen wurde ferner die Jahresrech-
nung für die Städtische Wohnunggesell-
schaft Annaberg-Buchholz mbH. Für das
Geschäftsjahr 2013 werden der Geschäfts-
führung und dem Aufsichtsrat der SWA Ent-
lastung erteilt sowie Lagebericht und Jah-
resrechung festgestellt. Vom 2

Städtischen Wohnungsge-
sellschaft Annaberg-Buchholz 1.839

7. Juni bis
zum 7. Juli 2014 liegt der Jahresabschluss
im Sekretariat der SWA, Rathausplatz 1
öffentlich aus. Zum Ende des Jahres 2013
wurden von der

Woh-
nungen, 37 Gewerbeeinheiten sowie 552
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Technischer Ausschuss: Begehung im Münzviertel, städtebauliche Entwicklung

In der Tagung des Verwaltungsausschusses
wurde u.a. die Weihnachtsmarktkonzeption
für das Jahr 2014 beschlossen. Sie beinhal-
tet zum Beispiel Sortimente, Gestaltung und
Bühnenprogramm, aber auch Abläufe, Öff-
nungszeiten, Gästebetreuung, die Umset-
zung des Wichtelprojektes sowie andere
relevante Fragen.

informierte Fachbereichsleiterin Christina
Linke, dass dies aus logistischen Gründen
und im Hinblick auf mehr Zuschauer in
diesem Jahr so gehandhabt wurde.

Auf Anfrage von Stadtrat Dahms zur Figur

Zur Aufstellung des Maibaumes am 1. Mai

Stadtrat Karl-Heinz Vogel bat darum, nach
dem Starkregen am 24. Mai eine Notrepa-
ratur der hinteren Dorfstraße im Ortsteil
Cunersdorf zu prüfen.

·

·

·

Ein Schwerpunkt der Juni-Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses war eine Begehung
des Münzviertels. Zwischen Klosterstraße
und Buchholzer Straße wurden dabei die
Stadträte auf den aktuellen Sachstand sowie
städtebauliche Missstände aufmerksam ge-
macht. Ziel der Stadt ist es, durch
Aufnahme in ein Förderprogramm künftig
entgegen wirken zu können. Aktuell sind
die Nachnutzung des ehemaligen
Gymnasium an der Münzgasse sowie des
alten Stadtbades am Benediktplatz, aber
auch Bereiche der ehemaligen Holzkunst-
genossenschaft, der Leerstand der DAA
sowie weiterer Gebäude die größten

Defiziten

Herausforderungen. Die meisten Gebäude
im Viertel stehen unter Denkmalschutz und
sind saniert. 21 Häuser, meist mit ortsabwe-

Verwaltungsausschuss: Weihnachtsmarktkonzeption

senden Eigentümern, sind noch unsaniert
bzw. stehen leer. Es gibt viele große Woh-
nungen, jedoch meist nicht barrierefrei.
Die Einwohnerschaft ist durch viele Kinder
und Jugendliche geprägt. Bei mehreren
Straßen sowie Versorgungsleitungen besteht
Sanierungsbedarf. Das Stellplatzangebot im
Gebiet ist ausreichend.Positiv stehen im

eines Arztes für die Bergmännische Krippe
sagte sie, dass diese in der Stadt eingelagert
werden könne. Danach müsse der genaue
Standort festgelegt werden.

Oberbürgermeisterin Barbara Klepsch
informierte, dass im Herbst das Thema
Schnitz- und Klöppellehrer im Ausschuss
Schule, Soziales, Kultur und Sport auf die
Tagesordnung gesetzt wird.

Zum Wassergraben an der Immobilie
Sehmatalstraße 22 teilte Bürgermeister
Thomas Proksch mit, dass dieser in Abstim-
mung mit der Naturschutzbehörde von
Müll beräumt und anschließend verfüllt
wird. Dazu werden u. a. Erdmassen von der
Parkhausbaustelle genutzt.

Weiter wurde informiert, dass Teile der
Wolkensteiner Straße saniert werden.

·

·

·

Gebiet die Umfeldgestaltung an der Manu-
faktur der Träume sowie am Adam-Ries-
Museum sowie die Sanierung von Teilen
der Stadtmauer zu Buche. Auch Vorhaben
privater Investoren zur Sanierung bzw. zum
Neubau von Wohn- und Firmengebäuden
an der Johannisgasse sowie der Bau des
Parkhauses sind gute Signale.

Weiter informierte sie, dass die Bänke auf
der Buchholzer Straße gut angenommen
werden und künftig auch auf dem Markt
sowie perspektivisch auf der Wolkensteiner
Straße aufgestellt werden sollen.

Kritik übte Stadtrat Rehm an rechtswidrig
genutzten Behindertenparkplätzen auf der
Wolkensteiner Straße. Dazu teilte Oberbür-
bürgermeisterin Barbara Klepsch mit, dass
solche Vergehen rigoros abgestraft werden.

·

·

Seit nunmehr zehn Jahren besteht die Part.-
nerschaft zwischen Cunersdorf und der
tschechischen Gemeinde Velika Ves.Am
10. Mai gab es ein erneutes Treffen. Unter
Leitung von Bürgermeister Pilar weilten
Gemeinderäte aus Velika Ves in Cunersdorf.
Im Haus der Vereine würdigten dabei
Ortsvorsteherin Christine Brawanski und
Bürgermeister Pilar die partnerschaftlichen
Beziehungen, die seit einem Jahrzehnt
Vereine, Feuerwehren, Vertreter des
Ortschaftsrates und der Kirchen zusammen
führten. Danach gab es ein kleines kultu-
relles Rahmenprogramm. Gemeinsam mit
den Cunersdorfer Ortschaftsräten besuchten
die tschechischen Gäste die Stadt Schlettau.
Ortschaftsrat Karl-Heinz Vogel führte die
Gäste durch die Kleinstadt, die zu den

Lebendige Partnerschaft: Cunersdorf - Velika Ves

ältesten Ansiedlungen im oberen Erzgebirge
gehört. Beim Rundgang durch das Schloss
erläuterte er die besondere Verbindung, die
Schlettau als ehemalige schönburgische
Besitzung schon vor 600 Jahren zu Böhmen
hatte, als die Stadt und damit auch das
zugehörige Cunersdorf zum Königreich
Böhmen gehörte. Eine Urkunde von Kaiser
Karl dem IV. aus dem Jahre 1367 weist die-
se Tatsache aus. Die tschechischen Gäste
waren sehr interessiert an der langen ge-
meinsamen Geschichte und leiteten daraus
ab, auch in der Zukunft Gemeinsames zu
gestalten. So wurde z. B. darüber beraten,
wie sich der Wunsch der tschechischen
Partner nach einer Freiluftpyramide
gemeinsam mit der Stadt Annaberg-Buch-
holz und Cunersdorf realisieren lässt.

Tag der offenen Gärten

Eine Premiere steigt in Kürze in Buchholz.
Unter der Überschrift

“ laden am Samstag, dem 9. Au-
gust 2014 etwa 30 Grundstückseigentümer
dazu ein, die

„Tag der offenen Höfe
und Gärten

„Buchholzer Terrassengärten“
kennen zu lernen. Damit wird eine Idee
aufgegriffen, die in anderen Bundesländern
seit Jahren erfolgreich praktiziert wird.
Der Auftakt wird um 13:00 Uhr auf dem
Buchholzer Rathausplatz gegeben. Danach
wird zum Spaziergang durch die Stadt
eingeladen. Ein Flyer weist den Weg. Von
17:00 Uhr bis Mitternacht erwartet die
Besucher auf der Halde 116/Drei Könige
ein buntes Fest mit bäuerlichen und gärtne-
rischen Produkten, Musik, Tanz und Kin-
derangeboten (Details in der Ausgabe Juli).

„Sommer am
Teich“ laden am 19. Juli von 13:00 bis
24:00 Uhr, am 20. Juli von 10:00 bis 15:00
Uhr Tanz, Musik und Hans-Albers-Show,
Lampionumzug, Lichtertanz, Trödelmarkt
und Frühschoppen ein. Ein wirkliches Event
ist die erste „Hitschenrace über den Teich“
am 20. Juli ab 14:00 Uhr. Ziel ist es dabei,
mit einer „Hitsche“ so schnell wie möglich
über den Schutzteich zu kommen.
Flyer zum Programm: Tourist-Information

Anlässlich des 200. Jubiläums der Glocken
von St. Annen findet am 9. Juli um 17:30
Uhr eine Andacht mit Pfarrer Loderstädt in
der Glockenstube  des Kirchturms statt.
Im Anschluss daran werden die Glocken ab
18.00 Uhr von Hand geläutet.

Erstes Schutzteichfest

Ebenfalls eine Premiere ist das 1. Schutz-
teichfest. Unter dem Motto

Glockenjubiläum am 9. Juli
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Beschlüsse der Stadtratstagung am 22. Mai 2014 - wesentlicher Inhalt

Modernisierung Kindertagesstätte Frohnau

arbeiten in der Kindertagesstätte „Kleine
Silberlinge“, Annaberg-Buchholz, OT
Frohnau, Friedhofstraße 6.

Vergabeermächtigung Grundhafter Ausbau
Große Sommerleite, Seminargasse,
Farbegasse - Bauabschnitt 2014

Der Stadtrat ... beschließt: Der Technische
Ausschuss wird ermächtigt, die Vergabeent-
scheidung für das Bauvorhaben „Grundhaf-
ter Ausbau Große Sommerleite, Seminar-
gasse, Farbegasse - Bauabschnitt 2014“ zu
treffen.

Bestätigung der Jahresrechnung 2013 und
Vorschlag des Aufsichtsrates zur Entlastung
der Geschäftsführung und des Aufsichtsra-
tes an die Gesellschafterversammlung der
Städtischen Wohnungsgesellschaft
Annaberg-Buchholz mbH

Der Stadtrat ... nimmt die Jahresrechnung
2013 zur Kenntnis und weist die Gesell-
schafterversammlung an, folgenden
Beschluss zu fassen:

und Prüfungsgesellschaft mbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesell-
schaft am 11.04.2014 testierte Jahresab-
schluss zum 31.12.2013 bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung,
Anhang und der geprüfte Lagebericht für

Beschluss-Nr.: 2306/14/05-StR/60/14

Abstimmung: 28 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 2328/14/05-StR/60/14

Abstimmung: 28 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 2330/14/05-StR/60/14

Der Stadtrat beschließt die Modernisierungs-

1. Der vom Abschlussprüfer BPG Beratungs-

2013 werden unverändert festgestellt.
2. Der Jahresfehlbetrag von 4.684,61 € ist
mit dem Verlustvortrag der Vorjahre von
14.223.913,07 € zu verrechnen und auf
neue Rechnung vorzutragen.

rat der SWA wird für das Geschäftsjahr
2013 Entlastung erteilt.
4. Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 ist
dem Stadtrat und der Rechtsaufsichtsbehör-
de zur Kenntnis zur bringen.
5. Das Ergebnis der Prüfung des
Jahresabschlusses zum 31.12.2013 ist im
Stadtanzeiger bekanntzugeben.

Vorkaufsrecht Karlsbader Straße 86

1. Der Verwaltungsausschuss schlägt dem
Stadtrat die Wahrnehmung des Vorkaufs-
rechts für das Grundstück Karlsbader Straße
86, Flurstück 90 der Gemarkung Buchholz,
nach § 24 Abs. 1 Nr. 3 und 4 BauGB vor.
Das Grundstück ist bebaut mit einem leer
stehenden unsanierten Wohn- und
Geschäftshaus. Im Fördergebietskonzept
„Terrassenstadt Buchholz“ ist das Wohn-
und Geschäftshaus Karlsbader Straße 86 für
den Rückbau vorgesehen.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die
Verhandlungen mit der Eigentümerin des
seit längerer Zeit leer stehenden Wohn- und
Geschäftshauses Karlsbader Straße 88
aufzunehmen und Vorbereitungen für den
Abriss der Gebäude Karlsbader Straße 86
und 88 zu treffen.
3. Die Wahrnehmung des Vorkaufsrechts
durch die Große Kreisstadt Annaberg-
Buchholz am Grundstück Karlsbader Straße
86 wird nur bei einer Veräußerung des

3. Der Geschäftsführung und dem Aufsichts-

Abstimmung: 25 Ja / 1 Nein / 2 Enth.

Beschluss-Nr.: 2320/14/05-StR/60/14

Grundstücks Karlsbader Straße 88 an die
Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz
vorgenommen.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, mögli-
che Rückabwicklungskosten und Entschädi-
gungen durch die Wahrnehmung des Vor-
kaufsrechts zu prüfen und die Finanzierung
zu klären.

Vergabe Konzessionsgebiete Strom

Der Stadtrat beschließt,
1. die als Anlage 1 beigefügte Auswertung
der Angebote für den Neuabschluss eines
Konzessionsvertrages Strom wird billigend
zur Kenntnis genommen,
2. das als Anlage 2 entsprechend § 101 Ab-
satz 1 Satz 2 Sächsische Gemeindeordnung
(SächsGemO) vorgelegte Gutachten der
Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH wird
ebenfalls zur Kenntnis genommen,
3. die Vergabe des Konzessionsvertrages
Strom für das Kerngebiet (Annaberg, Buch-
holz, Kleinrückerswalde) an die Stadtwerke
Annaberg-Buchholz Energie AG, Robert-
Schumann-Straße 1, 09456 Annaberg-
Buchholz,
4. die Oberbürgermeisterin wird beauftragt,
den Beschluss über die Vergabe des Kon-

der Rechtsaufsichtsbehörde unter Nachweis
der gesetzlichen Voraussetzungen
vorzulegen.

Der Stadtrat beschließt,
1. die als Anlage 1 beigefügte Auswertung
der Angebote für den Neuabschluss eines
Konzessionsvertrages Gas wird billigend
zur Kenntnis genommen,
2. das als Anlage 2 entsprechend § 101
Absatz 1 Satz 2 SächsGemO vorgelegte
Gutachten der Luther Rechtsanwaltsge-
sellschaft mbH wird ebenfalls zur Kenntnis
genommen,
3. die Vergabe des Konzessionsvertrages
Gas für das Kerngebiet (Annaberg,
Buchholz, Kleinrückerswalde) und das
Gewerbegebiet B 101 an die Stadtwerke
Annaberg-Buchholz Energie AG, Robert-
Schumann-Straße 1, 09456 Annaberg-
Buchholz,
4. die Oberbürgermeisterin wird beauftragt,
den Beschluss über die Vergabe des Kon-

der Rechtsaufsichtsbehörde unter Nachweis
der gesetzlichen Voraussetzungen
vorzulegen.
Abstimmung: 28 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Abstimmung: 0 Ja / 28 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 2314/14/05-StR/60/14

Abstimmung: 28 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 2315/14/05-StR/60/14

zessionsvertrages gemäß § 102 SächsGemO

zessionsvertrages gemäß § 102 SächsGemO

Vergabe Konzessionsgebiete Gas

Internet: www.annaberg-buchholz.de

Das Miteinander der Bergleute in den
Knappschaften ist seit Jahrhunderten eine
hervorragende Eigenschaft der Erzgebirger.
Miteinander und Gastfreundschaft sind
auch in diesen Tagen gefragt. Die gespannte
Situation z. B. in Afghanistan, Iran und
Syrien sowie in einigen afrikanischen Län-
dern lässt die Zahl von Flüchtlingen ge-
genwärtig weiter ansteigen. Das Bundesamt
für Migration und Flüchtlinge prognostiziert
für Sachsen in diesem Jahr etwa 7.200
Asylantragsteller, für den Erzgebirgskreis
eine Zahl von 717 Personen.
Derzeitige Kapazitäten in Gemeinschafts-
unterkünften unserer Region sind zu fast
100% ausgelastet. Gemeinsam haben sich
deshalb die Verantwortlichen im Landkreis
und in den Kommunen darauf geeinigt,

Aufnahme von Flüchtlingen im Erzgebirgskreis

künftig neben der Erweiterung von Gemein-
schaftsunterkünften Flüchtlinge und Asylsu-
chende verstärkt dezentral unterzubringen.
Vor dem Hintergrund zum Teil unsagbaren
Leids und vielfach dramatischer Flüchtlings-
schicksale wird die Hilfe für Not leidende
Bürger als eine wichtige humanitäre Auf-
gabe angesehen. In unserer Stadt Annaberg-
Buchholz sollen deshalb bis zu 50 Asylbe-
werber in Wohnungen untergebracht wer-
den. Herzlich wird darum gebeten, dass
neben den kommunalen Ak-tivitäten, z. B.
Mitarbeiter von Vereinen, Kirchen, Sozial-
einrichtungen u. ä. überlegen, wie diese
Bürger bestmöglich in das öffentliche Leben
integriert werden können. Kontakt:
Landratsamt, ,Tel. (03733) 831-5218
E-Mail: auslaenderbehoerde@kreis-erz.de
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Frühjahrs-Straßensanierung - aktueller Straßenbau - Termine und Vorhaben

Angesichts aktueller Vorkommnisse und
bestehender Unklarheiten weist die Stadt
nochmals auf geltende Regeln bei der
Hundehaltung hin. In der städtischen Poli-
zieverordnung ist dazu geregelt:

§ 6 Tierhaltung
(3) Hunde dürfen ohne Begleitung einer
Person, die durch Zuruf auf das Tier so
einwirken kann, dass andere Personen nicht
gefährdet werden können, nicht frei umher
laufen.
(4) In der Buchholzer Straße, Wolkensteiner
Straße, Großen Kirchgasse, Marktplatz,
Karlsbader Straße, im Tiergehege, auf den
Wanderwegen im gesamten Naherholungs-
bereich Pöhlberg und in öffentlichen Anla-
gen sind Hunde an der Leine zu führen.

Der Großteil der Straßen-Frühjahrssanie-
rung ist abgeschlossen. Wie in den Vorjah-
ren nutzte die Stadt auch 2014 die Techno-
logier der so genannten„qualifizierten Fli-
ckung“, um größeren Straßenabschnitten
eine neue Oberfläche zu geben. Auf dem
Innenstadtring sind die Lindenstraße (Foto)
sowie die Kleinrückerswalder Straße saniert

Hundehaltung - städtische Polizeiverordnung gilt

Dieser Leinenzwang gilt auch  unmittelbar
vor ... öffentlichen Schulen und Kinderta-
gesstätten. Auf das Gelände von Kinderta-
gesstätten, Grundschulen und Kinderspiel-
plätzen dürfen Hunde nicht mitgenommen
werden.

Der Halter oder Führer eines Hundes hat
dafür zu sorgen, dass das Tier seine Not-
durft nicht auf Flächen nach § 2 Abs. 1-3
(öffentliche Straßen, Wege und öffentliche
Anlagen) oder auf fremden Grundstücken
verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hunde-
kot ist unverzüglich zu beseitigen.

Hinweis: Ein genereller Leinenzwang be-
steht in unserer Stadt nicht.

§ 7 Verunreinigung durch Hunde

Hochkarätiger Turnsport

Seit dem 2. Juni werden die Peter-Gast-
Straße und Teile der Straße der Jugend von
Grund auf erneuert.
Vor einigen Tagen, am 23. Juni hat auch die
Rekonstruktion der Großen Sommerleite
zwischen Wolkensteiner Straße und Farbe-
gasse begonnen. Bis zum Winter werden
Straßen und Leitungen komplett erneuert.

Auf Turnsport der Extraklasse dürfen sich
Einwohner und Gäste unserer Stadt freuen.
Der ATV Frohnau hat dazu ein Event der
Extraklasse

die im Erzgebirge wohl ein-
malige Chance, deutsche Meister sowie
Teilnehmer an Welt- und Europameister-
schaften live zu erleben. In der Silberland-
halle wird dazu zum Schauturnen eingela-
den. Weltcupsiegerin
Sophie Scheder sowie die ehemalige ATV-
Turnerin Josie Bauer ist mit dem gesamten
Team der ersten Bundesliga in unserer Stadt
zu Gast. Nach dem Schauturnen gibt es
eine Autogrammstunde.
Eintritt: Erw. 5 €, Kinder ab 6 Jahre: 2,50 €
Mit dem Erlös der Veranstaltung wird der
Turnernachwuchs gefördert.

organisiert. Am 12. Juli gibt es
ab 14.30 Uhr

Pauline Schäfer, die

worden. Darüber hinaus wurden bzw.
werden die Benkertbergstraße, Teile der
Straße Am Michaelisstollen, ein Abschnitt
der Rathenaustraße sowie der Weg am
neuen Friedhof und die Wolkensteiner
Straße in die Sanierung einbezogen.
· Im Stadtteil Buchholz hat im Mai gemein-
sam mit den Versorgungsträgern die grund-
hafte Rekonstruktion der Frauenstraße (Foto
rechts) begonnen. Die Arbeiten, die in zwei
Bauabschnitten ausgeführt werden, sind bis
zum 30. Oktober 2014 geplant.
Ebenfalls in Buchholz wird bis zum 26. Sep-
tember an der Langen Gasse in einer kom-
plizierten Hanglage der Randbalken der
Straße erneuert. Ab August ist die Rekon-
struktion der Karlstraße zwischen Buchen-
straße und Bodelschwinghstraße vorgesehen.

Uthmann-Projekttheater

Unter der Überschrift „Einer spielt falsch“
lädt die Evangelische Schulgemeinschaft
Erzgebirge am 3. Juli um 19.00 Uhr in den
Theaterraum der Schule, Straße der Freund-
schaft 11 ein. Das Kriminalstück ist ein Bei-
trag der Schule zum Festjahr 500 Jahre Bar-
bara Uthmann und thematisiert das Leben
der Bortenverlegerin aus heutiger Sicht.
Eine scheinbar perfekte Familie. Der Vater,
Christoph U., ist Chef eines erfolgreichen
Unternehmens, die Mutter, Barbara U., ist
mit dem siebenten Kind schwanger. Doch
dann wird der Vater plötzlich tot in der
Firma aufgefunden. Ein Unfall, oder doch
Mord? Die Familie gerät in eine tiefe Krise,
als herauskommt, dass der Geschäftspartner
des Vaters das Unternehmen erben soll.
Jede Menge Spannung ist also garantiert. ...

Ein bundesweites Modellprojekt wird der-
zeit bei der Erzgebirgsbahn in die Tat umge-
setzt. Es handelt sich um

”. Im Auftrag der DB Netz und der
Firma Siemens wird in unserer Stadt am
Bahnhof Süd eine völlig neue Stellwerks-
technik erprobt. Steuersignale werden
dabei per Netzwerktechnik übertragen.
Bereits 2005 wurde bei der Erzgebirgsbahn
im Rahmen eines Pilotprojektes
elektronische Stellwerkstechnik erprobt.
Nun wird die Leit- und Sicherungtechnik
mit moderner Kommunikationstechnik
verbunden. Die Signale bilden dabei mit
dem Stellwerks-rechner ein IP-basiertes
Netzwerk. Wie z. B. bei einem privaten
Netzwerk erhält dabei jedes Signal eine
eigene IP-Adresse (Internet-Protokoll-

„das Stellwerk der
Zukunft

Modellprojekt Stellwerkstechnik in Annaberg-Buchholz

der jeweiligen Rechneradresse) Damit kann
jedes Signal seine Daten gezielt, mehrfach
gesichert und verschlüsselt erhalten. Jede
Netzwerk-Infrastruktur lässt sich dafür nut-
zen. Damit könnten zukünftig Tausende
Kilometer an Leitungen gespart werden.
Ergo: In unserer Stadt hat die Zukunft der
Stellwerkstechnik bereits begonnen.
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Jahresabschluss der SWA GmbH für das Jahr 2013

In der Sitzung des Aufsichtsrates vom
08.05.2014 sowie in der Tagung des
Stadtrates Annaberg-Buchholz am
22.05.2014 wurde folgender Beschluss

(Stadtrat:

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz nimmt die Jahresrechnung
2013 zur Kenntnis und weist die Gesell-
schafterversammlung an, folgenden
Beschluss zu fassen:

und Prüfungsgesellschaft mbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesell-
schaft am 11.04.2014 testierte Jahresab-
schluss zum 31.12.2013,
bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung, Anhang und der geprüfte Lage-
bericht für 2013 werden unverändert
festgestellt.

2. Der Jahresfehlbetrag von 4.684,61 € ist
mit dem Verlustvortrag der Vorjahre von
14.223.913,07 € zu verrechnen und auf
neue Rechnung vorzutragen.

rat der SWA wird für das Geschäftsjahr
2013 Entlastung erteilt.

4. Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 ist
dem Stadtrat und der Rechtsaufsichtsbehör-
de zur Kenntnis zu bringen.

5. Das Ergebnis der Prüfung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2013 ist im Stadtan-
zeiger (Annaberg-Buchholz) bekannt zu
geben.

gefasst:
Beschluss-Nr. 2330/14/05-StR/60/14)

Abstimmung: 25 Ja / 1 Nein / 2 Enthalt.

1. Der vom Abschlussprüfer BPG Beratungs-

3. Der Geschäftsführung und dem Aufsichts-

Stellenausschreibung

Bei der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz sind
zum 1. Oktober 2014 zwei Stellen eines

neu zu besetzen.

Die Bewerber sollten handwerkliche Fähig-
keiten und Fertigkeiten in Maurer- und
Tiefbauarbeiten sowie bei der Pflege und
Errichtung von Grünanlagen besitzen.
Weiterhin ist der Besitz des Führer-scheines
Klasse B mit der Berechtigung zum Führen
von Fahrzeugen bis 7,5 t (ehem. Kl. 3 - bis
1999) oder Klassen C / T

Den kompletten Ausschreibungstext mit
weiteren Einstellungsvoraussetzungen
finden Sie ab 25.6.2014 im Internet unter:

(Bürger-
Ausschreibungen) bzw. an den Bekannt-
machungstafeln im Annaberger Rathaus,
Markt 1, Annaberg-Buchholz

Stadtarbeiters (m/w)
im Fachbereich Bau/Betriebshof

(Teilzeitstellen mit je 38 Wochenstunden)

eine
Einstellungsvoraussetzung.

www.annaberg-buchholz.de

Damit der ländliche Raum auch in der
Förderperiode bis 2020 in den Genuss von
EU-Fördermitteln kommt, muss bis Ende
2014 in unserer Region eine LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) erarbeitet wer-
den. Mit dieser Strategie soll aufgezeigt
werden, wie sich die Region ihre zukünf-
tige Entwicklung vorstellt, welche Ziele sie
gemeinsam verfolgen und welche Maßnah-
men sie umsetzen will. In der vergangenen
Förderperiode 2007 bis 2013 haben sich
Akteure aus allen gesellschaftlichen Be-
reichen an der Entwicklung des Annaberger
Landes beteiligt: Kommunen, Vereine, Kir-
chen, Unternehmen und für ihre Heimat
engagierte Einzelpersonen aus allen
Gemeinden. Auch in der neuen Förder-
periode sind wieder Ideen und Projekte

Integrierte ländliche Entwicklung - Mitarbeit interessierter Gruppen und Bürger

gefragt, welche die Region voran bringen.
Allerdings wird es diesmal keine Richtlinie
„von oben“ geben, die bis ins Detail regelt,
was in welchem Umfang gefördert wird.
Die Region muss sich mit der LES ihre
eigene Förderrichtlinie erarbeiten und selbst
entscheiden, wer als Projektträger in wel-
cher Höhe auf Fördermittel zurück greifen

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:

Öffentliche Auslegung:

vom 27.06.2014 bis 07.07. 2014

... Nach unserer Beurteilung auf Grund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages
und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein
den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft.

Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Berlin, 11. April 2014

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez. gez.
Dr. Uwe Braun Eugen Axamitt
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss 2013 der Städtischen
Wohnungsgesellschaft Annaberg-Buchholz
GmbH liegt

im Sekretariat des Unternehmens,
Rathausplatz 1 in 09456 Annaberg-
Buchholz, zu jedermanns Einsichtnahme
öffentlich aus.

BPG Beratungs- u. Prüfungsgesellschaft mbH

kann. Umso wichtiger ist es, dass jetzt alle
gesellschaftlichen Gruppen mitarbeiten und
ihre Interessen und Ideen einbringen. Der
Verein zur Entwicklung der Region Anna-
berger Land wird dazu Arbeitsgruppen
einrichten. Diese sind offen für alle. Jeder,
der interessiert ist und Ideen hat, die den
ländlichen Raum voranbringen, kann mit-
wirken. Die Arbeitskreise werden sich unter
anderem mit den Themen Wirtschaft, Infra-
struktur, Dorfentwicklung, Familienfreund-
lichkeit, Lebensqualität, Kultur und Touris-
mus befassen. Wer Interesse an der Mitar-
beit hat, meldet sich bitte beim Verein zur
Entwicklung der Region Annaberger Land
e.V., Hauptstraße 91, 09456 Mildenau,
OT Arnsfeld, Tel.: 037343-88644.
E-Mail: info@annabergerland.de

Stadtrat und Ausschüsse

Öffentliche Bekanntmachung der Termine
Sitzungen finden in der Regel im Ratssaal
des Annaberger Rathauses statt.

17.07.2014, 19.00 Uhr

05.08.2014, 18.30 Uhr

07.08.2014, 19.00 Uhr
Änderungen bleiben vorbehalten.

.

Stadtrat:
Verwaltungsausschuss:

Technischer Ausschuss:

ILE-gefördert: Hammerwelle
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Jugendzentrum Meisterhaus

Familienzentrum Annaberg e.V.

Friedensstraße 2, Tel. 66112, Fax 64511
E-Mail:

Internet:

Geyersdorfer Straße 34, Tel. 24801, Fax 429 315

Barbara-Uthmann-Ring, Tel. 52700

Paulus-Jenisius-Str. 21, Tel. 23276, Fax 23287

meisterhaus@ev-jugend-ana.de
www.meihau.de

www.altebrauerei-annaberg.de

www.cvjm-annaberg.de

Öffnungszeiten

Regelmäßige Veranstaltungen:

Vorschau auf die Sommerferien

Veranstaltungen:

:

Di. - Fr. 14-20 Uhr, 1 x monatlich Sa. 10.30-13.30 Uhr

Alte-Brauerei-Chor

21 Uhr 9. Wohnzimmerkonzert: Lieder und
Geschichten von der unsicheren Seite
21 Uhr FSJ-Abschlussprojekt: Frischer Wind und
neue Farben, Benefiz-Party mit regionalen Bands
17 Uhr Alte-Brauerei-Sommerfinale mit
U-16-Disko von 17 bis 22 Uhr,
ab 22 Uhr mit Go mad & monsters (Spanien)

jeweils 18 Uhr
Gezeigt werden die besten Kurzfilme des Filmfes-
tes Dresden, Preisträger & Publikumslieblinge.

1. - 7. Klasse Mi.- Fr. 14.00 - 17.30 Uhr

.

Alte Brauerei Jugend- u. Kulturzentrum

Internet:

www.familienzentrum-annaberg.de

Jugendcafe Mo. - Fr. 13.00 - 23.00 Uhr
Sa. ab 18.00 Uhr

Medientreff „Webkiste“ Mo. - Fr. 13.00 - 18.00 Uhr
Geschäftsstelle/ Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

:
Mo. 19 Uhr
Di. 16 Uhr Eltern-Kind-Treff Rappelkiste
Mi. 18 Uhr Sport, Turnhalle Landkreis-Gymnasium
Do. 18 Uhr Volxküche - Wir kochen gemeinsam
Kabarettgruppe jeden Freitag ab 18 Uhr
Second-Hand-Shop: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr

ab 8. Klasse Di.- Do. 18.00 - 21.00 Uhr
in den Ferien 18.00 - 22.00 Uhr

Mo, Mi., Do. 9.00 - 17.00 Uhr
Di., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Kurse, Angebote, Möglichkeiten

Wöchentliche Angebote:

Öffnungszeiten:

11.7.

12.7.

18.7.

8.-10.8. Open-Air-Kino im Klostergarten

CVJM  Jugendhaus „Alter Schafstall“

Mo. Spielenachmittag
Di. Kreativnachmittag
Mi. Aktionstag
Do. Tea-Time, 14-tägig ab 18 Uhr Teenie-Treff
Fr. Sporttag

Das Team des Meisterhauses nimmt am
Projekt „AnnaZwerg“ im Waldschlößchenpark teil

„ “

Public viewing zur Fußball-WM

„ “

täglich ab 9.00 Uhr Eltern-Kind-Kurs (bitte anmelden)
Mo., Mi. 15.00 - 17.00 Uhr Elternberatung (anmelden)
Di.  13.30 Uhr Opferhilfe
Do.   9.00 - 11.00 Uhr offene Elternsprechstunde
Do. 15.30 Uhr Erlebnisturnen (mit Anmeldung)

www.familienzentrum-annaberg.de

Mo.  9.00, 10.00, 11.00 Uhr Seniorensportgruppen
Mo.  vierzehntägig Hardangerstickerei (ab 8.00 Uhr)
Mi.  14.30 Uhr Seniorensitztanz
Fr.   10.00 Uhr Sport für Frauen nach Krebs

13.30 Uhr Selbsthilfegruppe Verwitwete
14.30 Uhr Seniorennachmittage

21.7. - 1.8.

bis 13.7.

14.7., 28.7.
16.7., 30.7.

Mo.16.15 Uhr - 17.15 Uhr Jungschar (Jungen 10-14 J.)
Haus der Kirche, Kleine Kirchgasse 23

Di. 17.00 Uhr Jungschar (Mädchen 10-14 Jahre)
Haus der Kirche, Kleine Kirchgasse 23
18.00 Uhr Ten Sing - offene Jugendarbeit im
CVJM-Jugendhaus Alter Schafstall

Mi. 17.30 Uhr Jugendabend Haus der Kirche
So. 13.30 Uhr - 16.30 Uhr Volleyball: Turnhalle im

Sportpark Grenzenlos (Barbara-Uthmann-Ring)

Angebote für Familien

Weitere Kurse
Angebote für Senioren

Haus des Gastes Erzhammer

Stadtbibliothek

Kunstkeller

Studienraum Carlfriedrich Claus

Galerie im Ratsherrencafe

Erzgebirgsmuseum mit Bergwerk

Museum Frohnauer Hammer

Buchholzer Straße 2, Tel.425190, Fax 425295

Klosterstraße 5, Tel. 22030, Fax 288508

Wilischstraße 11, Tel./Fax 42001
www.kunstkeller-annaberg.de

Johannisgasse 10, Tel. 0151 22582600, 23497
www.carlfriedrich claus.de

Obere Wolkensteiner Gasse 3, Tel. 4196552
www.atelier-rosa-sabine-sachs.de

Ratsgasse 1, Tel. 22113

Große Kirchgasse 16, Tel. 23497, Fax 676112

Sehmatalstr. 3, Tel. 22000 Fax 671277

Öffnungszeiten der Rezeption

Klöppel- und Schnitzschule, Keramik

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:
Grafikkabinett:

Öffnungszeiten:

Kunstkinder:

Öffnungszeiten:

tägliche Führungen:
Schauschmieden:

:
Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Mo., Fr. 12.00 - 18.00 Uhr
Di., Do. 12.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

10:00 Uhr Auftakt zum
Max oder der Tag, an dem ich nach links schipperte

täglich nach vorheriger Absprache
Künstler der Region und aus Sachsen

14:00 - 17:00 Uhr offenes Atelier, Grafikmarkt
Austellung von Silvia Graupner und Jörg Seifert

Jahersausstellung: Hommage á
Carlfriedrich Claus - Worte, verdichtet

www.kunstkinder-annaberg-buchholz.de

täglich 10.00 - 17.00 Uhr

jeden zweiten Samstag, 18.00 Uhr

4.7. Buchsommer 2014:

8./9.6.
bis 14.8.

16.5. - 30.4.2015

.

Atelier Rosa - Sabine Sachs

Offenes Atelier: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Kurse auf Anfrage

13.00 - 16.00 Uhr

9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr

www.annaberg-buchholz.de/hammer.htm

Klöppel-Sommerschule: 11.-15.8., 9:00 - 12:00 Uhr
Schnitz-Sommerschule: 18.-22.8., 9:00 - 12:00 Uhr

19:00 Uhr Musikzimmer: Singen m. C. Drechsler
14:30 Uhr Absolventenkonzert Kreismusikschule
13:00 Uhr Familien-Schachturnier
19:30 Uhr Oper mal anders - Der Freischütz,
faszinierende Einblicke in die Welt der Oper mit
Richard Vardigans, Karten in der Tourist-Info

Spitzenbilder - Fotoausstellungen zum
Festjahr 500 Jahre Barbara Uthmann

Zeichnungen und Illustrationen von C. Hunger

-

Mi. - Sa. 11.00 - 16.00 Uhr

Reiseerlebnisse: Ölmalerei v. Brigitte Dietzsch

Mo - Fr. 12.00 und 15.00 Uhr
Sa, So. 11.00, 12.30, 14.00 und 15.30 Uhr

jeweils mittwochs, 14.00 Uhr

„Kupfer-Silber-Blei.
Die Uthmannsche Saigerhütte in Grünthal“

Spiel und Spaß vorm Hammerwerk,

Veranstaltungen:

Ausstellung Galerie im Treppenhaus

Ausstellung Musikzimmer

Ausstellungen und Veranstaltungen:

Ausstellung:

Führungen im Bergwerk:

Öffentliche Führung:

Ausstellung:

Veranstaltungen:

26.6.
28.6.

6.7.
11.7.

bis 23.11.

bis 31.8.

bis 17.9.

21.3. - 27.7.:

21.-25.7. und 28.7.-1.8. Sommerferienangebot:

E-Mail: bibliothek-ana@t-online.de

.

Bergschmiede Markus Röhling

Dorotheastolln/Himmlisch Heer

Adam-Ries-Museum

St. Annenkirche

Schwimmhalle „Atlantis“

Manufaktur der Tr ume

Markus-Röhling-Weg 1, Tel. 4269864

Sehmatalstr. 15, Tel. 52979, Fax. 542631
www.roehling-stolln.de

Dorotheenstr. 8, Tel. 66218

Johannisgasse 23, Tel. 22186

Kleine Kirchgasse 23, Tel. 23190, Fax 288577
www.annenkirche.de

Buchholzer Straße 2, Tel. 19433, Fax 425 185
Mail: tourist-info@annaberg-buchholz.de

, Fax

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:

Adam-Ries-Museum/ Schatzkammer der Rechenkunst

Öffnungszeiten nach Vereinbarung bzw. Anmeldung:

Besichtigungszeiten

Schwimmhalle: (19.7. - 24.8. geschlossen)

Öffnungszeiten:

Altstadtführungen (Treffpunkt Tourist-Information):

: -

täglich 9.00 - 16.00 Uhr Führungen (1h) ab 6 Jahre

Mo.- Fr. 7.00 - 15.00 Uhr
Sa. 10.00 und 14.00 Uhr (Führungsbeginn)
Sonder- und Sonntagsführungen: Anruf unter 66218

Di. - So. 10.00 - 16.00 Uhr, Gruppen auf Voranmeldung

Annaberger Rechenschule, Adam-Ries-Bibliothek,
Genealogisches Kabinett, Shop, Literaturangebot

Mo. - Sa. 10.00 - 17.00 Uhr, So. 12.00 - 17.00 Uhr

Di., Do. 6.00 -   7.00 Uhr Frühschwimmen
Di. u. Do. 11.00 - 22.00 Uhr
Mi., Fr., Sa, So., 10.00 - 22.00 Uhr
Feiertage, Ferien (außer Sommer): 9.00 - 22.00 Uhr
Vom gelten verkürzte Öffnungszeiten.

täglich 10.00 - 18.00 Uhr

Di.  14.00 Uhr,  Do. 16.00 Uhr, Sa. 11.00 Uhr

Besucherbergwerk Markus-Röhling-Stolln

www.adam-ries-museum.de

.

.

Bergkirche St. Marien

Veranstaltungen in Buchholz

Tourist-Information

Sauna: täglich 9.00 - 22.00 Uhr (19.7. - 24.8. geschloss.)

25. bis 31. 8.

Sa., So., Feiertag von 11.00 19.00 Uhr

20 Jahre Besucherbergwerk

17:00 Uhr Konzert: Orgel und Gesang
17:00 Uhr Flötenkonzert mit manontroppo
17:00 Uhr Konzert für Sopran, Trompete u. Orgel
17:00 Uhr Orgelkonzert
17:00 Uhr Konzert für Violine und Orgel

19:30 Uhr Vortragsabende im Haus Bethanien
20:00 Uhr Nacht der 1000 Sterne - Halde 116

Tag der offenen Höfe und Gärten: zirka
30 Gärten öffnen ihre Pforten; Musik, Tanz und gute
Unterhaltung auf der Halde 116 / Drei Könige

Information und Beratung zu touristischen Fragen
Komplettservice für Gruppen und Vereine
kostenfreie Zimmervermittlung, Ticketverkauf  u.a.

täglich 10.00 - 18.00 Uhr

15:00 Uhr Museumskobold gesucht ...

25/27.7. Festwochenende

28.6.
5.7.

12.7.
19.7.
26.7.

25.-28.6.
28.6.
9. u. 10.8.

5., 12., 19.8.

5069755
Mail: manufaktur@annaberg-buchholz.de
Internet: www.manufaktur-der-traeume.de

Öffnungszeiten:
bis 5.10. begehbares Programmheft Musikfest Erzgebirge

Öffnungszeiten: täglich 11.00 - 17.00 Uhr

täglich 10.00 - 18.00 Uhr
samstags ab 14.00 Uhr

ä
Buchholzer Straße 2, Tel. 425-284

Öffnungszeiten:
Öffentliche Führungen:



Service/VeranstaltungenSeite 11 Stadtanzeiger Ausgabe 06/2014

Silberlandhalle Annaberg-Buchholz

Sport / Turniere / Veranstaltungen

Talstraße 8, Tel.: 44953, Fax: 429 516
E-mail: sport@annaberg-buchholz.de

Öffnungszeiten: täglich 7.00 - 22.00 Uhr

VfB Annaberg - Sportplatz Kurt Löser

Tischtennisclub Annaberg TTC

ESV Buchholz Sportplatz Neu-Amerika

ab 10.00 Uhr, Kreis-, Kinder- und Jugendspiele
im Geräteturnen, Erzgebirgskreis
Veranstalter: ATV Frohnau

ab 10.00 Uhr, Hochkarätige Schauturn-Veranstaltung:
Turnerinnen und Turner der 1. Bundesliga zeigen ihr
Können, Veranstalter: ATV Frohnau

Internationale Mineralienschau und -börse
Die ganze Welt der Mineralien, Fossilien und (Edel)-
steine, außerdem Schmuck und Sonderausstellung

Die Punktspielsaison ist beendet

15.00 Uhr, Kreisoberliga
1. Herren - FSV Zwönitz

ab 9.00 Uhr 17. Grubenlichtercup, Fußball-
turnier des FC-Erzgebirge-Aue-Fanclubs „Grubenlichter“

ab 10.30 Uhr
20. Turnier des Bayernfanclub

Die Punktspielsaison ist beendet.

Die Punktspielsaison ist beendet.

Die Punktspielsaison ist beendet.
Wir gratulieren ganz herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss der Saison und zum Aufstieg in die Bezirksliga.

ab 8.00 Uhr
5. Tischtennis - Erzgebirgscup

ab 10.00 Uhr,
„Zwergencup“, Badmintonturnier für Kinder und
Jugendliche.

täglich ab 11.00 Uhr

15.00 Uhr Spitzen in der Spitze: Zu Gast ist
Klöppelkönigin Linda Mynett, Gespräche über
ihre Kindheit, das Spitzenklöppeln und ihren
Lieblingsplatz im Erzgebirge
15.00 Uhr Mit einem kleinen Koffer in den
großen Urlaub: Workshop zum Thema Koffer-
packen inklusive Checkliste und Kombitipps mit
Typ-Beraterin Christine Holland-Cunz aus
Weimar und Schmuckdesignerin Petra Frank aus
Annaberg-Buchholz

29.06.

12.07.

26./27.07.

28.06.

05.07.

12.07.

28./29.06.

12.06.

30.06.

02.07.

Handballclub Annaberg-Buchholz

SV Geyersdorf / SpG Geyersdorf/
Königswalde 2 - Sportplatz/Turnhalle

Turnhalle im „Sportpark Grenzenlos“

Badmintonverein
Annaberg-Buchholz e.V.

Begegnungszentrum „Zur Spitze“

Abteilung Fußball

Abteilung Tischtennis:

Öffnungszeiten:
Veranstaltungen:

Barbara-Uthmann-Ring 153, Tel. 671166

03.07.
05.07.

07.07.
17.07.
18.07.
21.07.
23.07.

Programm im August
06.08.

07.08.
11.08.
13.08.

15.08.
21.08.
24.08.

25.08.

Kindertreff im WM-Fieber

Ferienprogramm ab 21.7. - Flyer im Kindertreff

16.7.

15.00 Uhr Spielnachmittag
14.00 Uhr Fest zum 500. Geburtstag von
Barbara Uthmann
Informationen auf dem Festplakat.
15.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
15.00 Uhr Spielnachmittag
15.00 Uhr Lust am Lesen
15.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
15.00 Uhr Wolken, Wiesen, Barg un Baam, es ka
ke schennersch Fläckel gabn: Literarischer
Streifzug durch das Erzgebirge mit Renate Reuter
Musik: Geschwister Jahn aus Mildenau.

15.00 Uhr Der besondere Vortrag mit Horst
Richter: „Wo konnte man früher in Annaberg
einkehren?“ Bierhäuser, Gasthöfe, Cafés,
Weinstuben und Restaurants
15.00 Uhr Spielnachmittag
15.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
15.00 Uhr Mein Leben in der DDR, Ausreise und
Neubeginn: Ein Zeitdokument mit Edith Schiek.
15.00 Uhr Lust am Lesen
15.00 Uhr Spielnachmittag
21.00 Uhr „Eine kleine Nachtmusik“ im Garten
des Hochhauses Barbara-Uthmann-Ring 131
15.00 Uhr Handarbeitsnachmittag

täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet
vierzehntägig, ab 18.30 Uhr

Hartmut Freitag, Tel.: 64777
Christine Brawanski, Tel.: 61177
Martina Irmscher, Tel.: 26600
Klaus Wagler, Tel.: 64269
Maritta Scholz, Tel.: 288257
Barbara Schneider,Tel.: 21202
Wolfgang Müller, Tel.: 1690153
Bernd Köcher, Tel.: 555000
Birgitt Vogel, Tel.: 23276

Mo. 12:00 - 17:30 Uhr,
Di., Do. 9.00 - 20.00 Uhr, Mi. 12:00 - 20:00 Uhr
Fr. 12:00 - 17:00 Uhr

ab 15:00 Uhr
18.00-20.00 Uhr Teenieabend

Fr. 14.00 Uhr Sport in der Turnhalle Talstraße (B 101)
Bitte Turnsachen mitbringen.
14.30 Uhr Tanz im Kindertreff

Sommerpause im Neuen Konsulat

16.30 - 18.00 Uhr im Erzhammer
Anmeldungen unter Tel. (03733) 425-231 im
Fachbereich Recht und Ordnung der Stadt

Annaberg, Buchholz, Cunersdorf, Frohnau:
montags, 19.00 - 21.00 Uhr
Geyersdorf: vierzehntägig freitags 19.00 - 21.00 Uhr

Interessenten können sich unter Telefon 425-131 bei der
Stadtfeuerwehr Annaberg-Buchholz melden.
E-Mail: jens.schlegel@annaberg-buchholz.de

ABC-Galerie in der ehemaligen Schule:

Klöppeln:

OT Cunersdorf:

OT Frohnau:
Stadtteil Buchholz:
OT Kleinrückerswalde:
obere Stadt Annaberg:
Neubaugebiet:
übrige Stadtteile:
Familienzentrum:

Öffnungszeiten (Schulzeit)

Museumsgasse 5, Tel. 44892

Buchholzer Straße 57, www.neueskonsulat.de
.

Sprechstunde Friedensrichter/in

.

Ansprechpartner Seniorenbeirat

Kindertreff Stadtmitte

Clubkino Neues Konsulat e.V.

Feuerwehrdienste

Mo. nachmittag Flötenunterricht, Kochkurs, Jungsprojekt
Di.

12:30 Uhr Flöten- und Gitarrenunterricht
nachmittags Jungsprojekt

17:45-19:45 Uhr Jungsabend:
Do. 9.00-11.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis

nachmittag: Jungsprojekt, Kreativzeit

(                    )

9:00 Uhr Mütter-Mutmachmorgen (                )

17:45-19:45 Uhr Mädchenabend (                  )

(        )

1.7., 15.7.

1., 8., 15.7.

16.7.

Mi. nachmittag Jungsprojekt,
15.45 Uhr Kinder-Bibelclub

3., 10., 17.7.

Anzeige
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G E Y E R S D O R F E R
N A C H R I C H T E N

Die letzte Sitzung des bisherigen Ortschafts-
rates Geyersdorf nutzte Ortsvorsteher Tho-
mas Siegel, um die Arbeit des Gremiums in
der abgelaufenen Wahlperiode zu bilan-
zieren. In den letzten fünf Jahren, von 2009
bis 2014 habe sich gezeigt, dass durch den
Ortschaftsrat viele Dinge auf den Weg ge-
bracht oder bereits erledigt werden konn-
ten, die sonst in dieser Weise so nicht
möglich wären. Als Beispiel nannte er die
Anbindung der Grundstücke in Geyersdorf
an die zentrale Abwasserentsorgung des
Abwasserzweckverbandes„Oberes Zscho-
pau- und Sehmatal“. (Foto unten:
Abwasserentsorgungsanlage im Pöhlatal)
Positiv zu Buche stehe auch die Erweite-
rung des Gewerbegebietes an der Bleiche

und die Erschließung des neuen Wohnge-
biets am ehemaligen Geyersdorfer Rathaus.
Konstruktiv seien durch den Ortschaftsrat
auch die Planung und der Bau den neuen
NETTO-Marktes begleitet worden.
Bewährt habe sich auch der jährlichen
Fonds des Ortschaftsrates. Mit diesen Gel-
dern könne man zum Beispiel örtliche Ver-
eine und ihre Aktivitäten unterstützen.
Herzlich bedankte sich Ortsvorsteher
Thomas Siegel bei den ausscheidenden
Ortschaftsräten Norman Neubert, Rigo
Scharschmidt und Margitta Petzold für ihre
engagierte Arbeit in den letzten fünf Jahren.

„ “ beim
Wiederaufbau der abgebrannten bergmän-
nischen Kaue finanziell unterstützt werden
kann. Bereits im Jahr stellte der Ortschafts-
rat 2.100 € bereit. Angesichts erheblicher
finanzieller Aufwendungen des Vereins
einigte man sich, nochmals 780 € zur
Verfügung zu stellen.

·

·

·

Diskutiert wurde im Ortschaftsrat, ob der
Verein Gewerkschaft St. Briccius

Gefördert wird auch die Abteilung Tisch-
tennis des SV Geyersdorf. Das Team ist in
die Bezirksliga aufgestiegen und erhält für
zwei neue Tischtennisplatten vom Ort-
schaftsrat 1.318 €. Die alten Tischtennis-
platten sollen an eine gemeinnützige Ein-
richtung gespendet werden.

Ortschaftsrat Norman Neubert bat darum,
Bäume an der Alten Königswalder Straße
aus Sicherheitsgründen auszuästen. In den
Bäumen hänge viel totes Holz, das eine
Gefahr darstelle.

Die Juni-Sitzung des Ortschaftsrates nutzten
die Mitglieder, um der bisherigen Ortsvor-
steherin Christine Brawanski ganz herzlich
für ihre 15-jährige, unermüdliche Tätigkeit
zum Wohl des Ortes ganz herzlich zu
danken. Sie verbanden dies mit herzlichen
Wünschen für die Zukunft. Besonders wür-
digten sie ihre ständige Bereitschaft, ihr
stets offenes Ohr sowie ihre tägliche Prä-
senz im Ort. Christine Brawanski sei eine
Ortsvorsteherin gewesen, die auf die Bürger
einging und sich sofort um ihre Sorgen,
Probleme und Anliegen kümmerte.
Christine Brawanski versprach ihrerseits,
auch künftig im Ort aktiv zu sein, z. B. bei
der Vorbereitung von Seniorennachmittagen
oder durch die Mitarbeit im Festausschuss

Auch Rolf Gahlert verabschiedete sich aus
dem Ortschaftsrat. Er nutzte die Gelegen-
heit, um allen Mitstreitern für die gute und
konstruktive Zusammenarbeit zu danken.
Dem neuen Ortschaftsrat wünschte er
Freude und Kraft für die anstehenden
Aufgaben.

Am Mittwoch, dem 16. Juli 2014 tritt der
neu gewählte Ortschaftsrat zu seiner konsti-
tuierenden Sitzung zusammen. Bis dahin
soll innerhalb der Fraktionen geklärt wer-
den, wer zum neuen Ortsvorsteher gewählt
werden soll.

Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit soll
geprüft werden, ob im Bereich Bergblick/
Am Kirchsteig ein Spiegel aufgestellt wer-
den kann. Damit könnten Fahrzeugführer
besser herannahende Autos erkennen.

Informiert wurde in der Tagung des Ort-

Velika Ves gefolgt ist und dort herzliche
Grüße aus dem Erzgebirge überbrachte. In
dieser Ausgabe gehen wir auf Seite 6 etwas
näher auf die partnerschaftlichen Bezie-
hungen von Cunersdorf und Velika Ves ein.

Zur Arztpraxis Hein gibt es aktuell keinen
neuen Sachstand. Durch die Hauseigentü-
merin wurde ein Maklerbüro beauftragt,
geeignete Mieter für die Räume zu finden.
Denkbar wäre z. B. die Nutzung durch eine
Arztpraxis oder einen Pflegedienst. Durch
die August-Bebel-Straße ist eine gute Ver-
kehrsanbindung vorhanden.

Durch Starkregen wurde im Mai die
hintere Dorfstraße an einigen Stellen bis zu
30 cm tief ausgewaschen. Mitarbeiter des
städtischen Betriebshofes und des Fach-
bereichs Bau waren bereits vor Ort. Ziel ist
es, eine dauerhafte Lösung zu schaffen.

Auf Anfrage von Ortschaftsrätin Damaris
Engelstädter informierte Ortsvorsteherin
Christine Brawanski, dass dem geplanten
Baubeginn am Haus der Vereine im August
diesen Jahres nichts im Wege steht. Die
Maßnahme liegt im Zeitplan.

schaftsrates, dass die Ortsfeuerwehr Cuners-
dorf einer Einladung in die Partnergemeinde

„650 Jahre Cunersdorf“.
·

·

·

·

·

·

·

C U N E R S D O R F E R
M I T T E I L U N G E N

F R O H N A U E R
M I T T E I L U N G E N

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

angesichts des Frohnauer Feuerjubiläums
gehen wir an dieser Stelle auf die Veran-
staltung ein, die Mitte Juni zahlreiche Ein-
wohner und Gäste an die Turnhalle lockte.

Die Frohnauer Feuerwehr blickt auf 145
Jahre ihres Bestehens zurück. Aus diesem
Anlass wurde das Jubiläum am 13. und 14.
Juni gemeinsam mit Kameraden und inter-
essierten Bürgern sowie einem breiten
Spektrum an Veranstaltungen, Schauvor-
führungen und Wettkämpfen zünftig
gefeiert. Spaßiges, Stimmungsvolles und
Unterhaltsames lud dabei an die Turnhalle
Frohnau ein.
Den Auftakt gaben am 13. Juni eine Festver-
anstaltung für geladene Gäste, in der die
Arbeit der Wehr bilanziert wurde sowie der
anschließende Abend mit Musik und Tanz.
Am 14. Juni lud ein buntes Programm für
jung und alt dazu ein, hinter die Kulissen
der Wehr zu blicken und Einblicke in die
vielfältigen feuerwehrtechnischen Aufgaben

feuer-
wehr, Schauvorführungen (Foto) und Tech-
zu erhalten. Aktionen der Stadtjugend

nikschau, aber auch die Präsentationen
ortsansässiger Vereine sorgten dabei für ein
breites Angebotsspektrum.
Spannung und Kurzweil gab es bei den
Spaßwettkämpfen, die für jedermann
geeignet waren. Musikalisch wurden die
Gäste durch das Nachwuchsorchesters des
Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Annaberg-
Buchholz/Frohnau e.V. sehr gut unterhalten.
Spektakulär war die Speedcarving-Präsen-
tation. Mit dem „Duo Kontrast“ sowie einer
Tanzshow von „Double Feet Six“, der Tanz-
gruppe des TSV 1888 Cunersdorf e.V.,
klang das Frohnauer Feuerwehrfest aus.

Zum Jubiläumswochenende wurden außer-
dem verdienstvolle Kameraden geehrt bzw.
in höhere Dienstränge befördert. Ein Dank
gilt allen Kameraden, die zum Teil über
Jahrzehnte hinweg die Arbeit der Frohnauer
Feuerwehr aktiv unterstützt haben.

Ortschaftsrat - Kontakt:

Schauschmieden:

Tel.:  03733  25703

18 Uhr, Tel. 2200012.7.,

( )


